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Anzeigebllltt zur Laibacher Zeitung Ur. 47.
Dienstag den 27. Februar 1»00.

(678) 3 - 1 1.188 V. Ich.«.
Concurs-Ausschreibung.

Anlüsslich der Erweiterung der Vollsschule
in Waitsch auf drei Classen ift die dritte Lehr»
stelle an dieser Schule mit den gesetzlich nor<
mierten Bezügen definitiv zu besetzen. Newer«
bungsgesuche sind im vorgeschriebenen Dienst«
wege

bis zum 111. V t ü r z 1 9 0 0

Hieramts einzubringen.

«. I. Nezirlsschulrath Laibach am ISten
Februar 1900.

(727) 3—1 St 1918.

Razpis.
Na ReSki, oziroma na drugi državni

cesti v kronovini, je popolniti mesto jednega
cestarja z mesečno mezdo 36 krön in
8 pravico, potnakniti se v viijo mezdo
40 krön s starostno doklmdo 6 ali 12 krön

na raesec, katera se podeli po dovršenem
10-, oziroma 20 lotnem zadostilnem slulbo-
vanju.

Tisti nemftkega in slovenskega jezika
zmožni podcastniki, katerim je bila priznana
pravica do civilne službe, in kateri hocejo
prositi za zgorej navedeno izpraznjeno mesto,
naj vlo*e svoje proinje, opremljene s certifi-
katom o dosefeni pravici, in sicer, ako so
le v aktivnern službovanju, potem svojega
predstojnega oblastva (vojaikega oblastva
ali zavoda), ako so pa že izstopili iz vo-
jaike zaveze, pötem pristojnega političnega
okrajnega oblastva,

najpozneje do 22.marca 1900.1.
pri c. kr. deielni vladi v Ljubljani.

Tisti prosilci, ki niso v vojaSki zavezi,
morajo svojim prolnjam razen omenjenega
certinkata pridejati tudi izpricevalo o svojem
lepem vedenju, katero jim izda župan njih
trainer* stanoviäca. kakor tudi iznricevalo.

katero jim glede njih telesne sposobnosti
za to službeno mesto izda uradno postavljen
zdravnik.

C. kr. deielna vlada sa Kranjsko.
V Ljubljani, dne 17. svecana 1900.

g. 1918.
Eoncurs-Ausschreibung.

Auf der Fiumaner, eventuell einer anderen
Reichsstraße des Landes, ift eine S t r a ß e n »
E i n r ä u m e r s t e l l e mit der Monatslöhnung
von 36 Kronen und dem Vorriiclungsrecht in
die höhere Löhnung von 40 Kronen, sowie mit
dem Anspruch einer Nlterszulage von 6 oder
12 Kronen per Monat, nach einer vollbrachten
zufriedenstellenden Dienstleistung von 10, be-
ziehunsssweise 20 Jahren, zu besetzen.

Diejenigen der deutschen und der sloveni«
schen Sprache mächtigen Unterofficiere, welchen
der Anspruch auf eine Civilanstellung zuerkannt
wurde und welche sich um die obige erledigte Stelle

bewerben wollen, haben ihre nut dew «^tm
über den erlangten Anspru^ belegten ^ ° ^ F
gesucht, und zwar, wenn s,e noch '" ^ i
Dienstleistung stehen, im Wege ihr" " ^ /
Commandos Militärbehörde ober '«">'„ a^
sie aber schon aus dem Mil i tär« ba" ^ '
getreten sind. im Wege der zustand
schea Nezirisbehörde, „ . 1 ^ ,

längstens b i s zum 22 Mär ^ e"
bei der l. l. Landesregierung in "» ^
zubringen. ^ steh"^

Die nicht im Mililärverbanoe ' ^ p
Vewerber haben ihren Gesuchen a " A ^ e l >
wähnten Certificate auch ein von dem ^ <>>»
vorstand ihres dauernden Nufentha>ls^^ie^
gefertigtes Wohlverhaltungs.ZeugN", > ^ °
züglich ihrer körperlichen Eignung.'U ^
aeßrebten Dienstposten ein von eu" , M
bestellten Arzte ausgefertigtes ijeuu
schließen. .^

». l . Landesregleeuull fUe » "
iiaibach am 17. F e l , r u a r 1 ^ > - ^

^ftfc Die Pester ungarische Commercial-Bank
<Bfc gegründet im Jahre 1841 (1

A.J^MBU^J Actien-Capital: Kronen 30,000.000'— voll eingezahlt Reaervefonds: Kronen H™
jfcP*~WHBfl|E emittiert

^§sHr zum pariconrse rückzahlbare ^
41/2%lge Communal-Obligationen ,

in Stücken zu 200, 1000, 2000 und 10.000 Kronen, die im Wege halbjähriger Verlosung innerhalb 50'/, Jahren mit 1 0 0 % rückgezahlt und halbjährig am 1. April und
durch Einlösung der fälligen Coupons in Budapest und Wien ohne Steuer-Abzug verzinst werden. a

Zar besonderen S l o h e r i t e l l u n g der von derselben emittierten Communal-Obligationen dienen: AnSV
1. Laut § 112 der Statuten: Sämmtliche dnrch die Bank erworbenen Sicheratellnngen, als: Darlehenssorderungen an den Staat oder an slaatlic'1* ^f

(Unternehmungen), Municipien, Städte und Gemeinden, sowie an andere zur Ausschreibung von öiTenilichen Lasten durch das Gesetz berechtigte Corporationen gcße ' J
karische Sicherstellnng, gegen Sieherstellung der Verzinsung nnd Rückzahlung mittels Umlagen und sonstiger Einnahmen oder gegen andere Sicheratellong $f

2. Laut § 111 der Statuten und ungamchen Ges.-Art. XXXII vom Jahre 1897: der zur Sicherheit der Communal -Obligationen-Gläubiger gesondert verw»lte

Sicherstellungsfond im Betrage von Kronen 7,290.375. ° ° ^
Zur weiteren Sloheratel long dient daa Gesammt-Vermögen der Bank im Betrage von 55 Millionen Kronen. z U W*
Der Aufsichtsrath ist gesetzlich verpflichtet, über die Einhaltung der statutarischen Vorschriften bei Ausgabe der Communal-Obligationen, sowie dar ü b e r ^

dass dieselben statutenmässig bedeckt sind. ,.,- w^'J
Die Communal-Obligationen der Pester ungarischen Commercial-Bank sind laut § 22 des ungarischen Ges.-Art. XXXII., vom Jahre 1897 caütioD»^" J p°

nutzbringenden Anlage von Capitalien der Communen, Stiftungen, öffentlichen Anstalten, ferner von Fideicommiag- and Depositengeldern geeignet und in a

der Staatsverwaltung als Cautionen verwendbar. (ti
fl

Diese Obligationen werden bei allen Cassen der österr.-ungaruchen Bank zur Belehnurjg zugelassen. R u ^ t ^
Die Auszahlung der fälligen Zinsen und die Rückzahlung der fälligen Obligationen erfolgt ohne jeden Steuer-, Gebüren- oder sonstigen Abzug »n j \*W"

der Pester ungarischen Commercial-Bank, ebenso bei den bekannten Wiener RinlösnngHstellen, ferner bei allen hervorragenden Banken, Bankhäusern » n

geschäften des In- und Auslandes.
Die Obligationen sind in den amtlichen Coursblättern von Budapest und Wien notiert. „dt.
Das Resultat der Verlosungen wird in den amtlichen Zeitungen in Budapest und Wien bekanntgemacht. Ziehungslisten werden auf Wunsch franco zug*s j
Die Titres der Obligationen sind in ungarischer, deutscher und französischer Sprache ausgestellt. tfif*
Anmeldungen auf den Bezug dieser Obligationen nimmt zu Originalbedingungen d'*

L. C. LUCKMfVHN bis «um 3. M l r z entgegen.
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\j$ 6 Gulden und höher
^g^ Salonrock mit seinem Futter, elegant gemacht
W 6 Gulden und höher
g l ^ Frühjahrs-Anzug aus gutem Stoffe, in allen Modefarben
Jjjf 6 Gulden und höher
K | Ueberzieher in neuesten Farben, mit Cloth- oder Seidenfutter
/J|\ O Gulden und höher
^ H P elegante Frühjahrs-Jacken, letzte Neuheiten, in allen Farben
| 8 ^ O Gulden und höher
\jp Frühjahrs-Kragen aus Doublestoff, Neuestes.

© Grösste Auswahl in Herren- und Knaben-Kleidern und Damen-Confection
^ ^ nur letzte Mode, speciell frische Ware, zu staunend niedrigen l'V.brikspreisen.
| S & Bitte, nur zu besichtigen. Kein Kaufzwang.

H 3m Englischen Xleiöer-Jtfagazin
\$p Laibach, Ecke der Peters- und Resselstrasae Nr. 3.
^Sa Hochachtungsvoll
^ [ _ j 7 0 5 ) 3~2 Oroslav Bernatovic,

Richt, =

I Rheumatismus
• auch veraltet, und sogar mit Bädern J C "
H !0 bis 15 Jahre hindurch nutzlos ^ p ^
• behandelt, wird nach öfterem - 4 H N ^
• ^brauche der ZoltAn'schen • % •
• Gicht- und Rheuma-Salbe ^M|V
H total und sicher geheilt. ^ V
• per Flasche zwei Kronen. ^ ^ ^
H Vom Hoflieferanten Apotheker ^^^^L I
• B- ZOLTAN, Budapest. ^ | L
• ^ t l n Geheimmittel. Von ärztlichen ^J
H Gapacitäten empfohlen.
| ^ ^ ^ ^ (844) 20-8 _ _ .

£ Darlehen %
von 1OOO Kronen aufwärt«, als Per-
sonalcredit.

Anfragen unter «Conlant unddiioret
3350» an Haasenateln & Vogler,
Wien I. (7J»0)

Möbliertes Monatzimmer
Villa Wettach. <?>

P B ^ Auskunft II. Stock. "^Pf

(725) C. I.t 27/00
1.

Okliu.
Zoper umrlega Andreja Pešeljna

iz BiHtrice, odnosno njegove dediče
in pravne naslednike, katerih bivalisče
je neznano, se je podala pri c. kr.
okrajni sodniji v Crnoralju po Petru
Majerle iz Bistrice za se in kot mož
in poslavni zastopnik Marije Majerle,
fožba zaradi priposestvovanja. Na pod-
slavi tožbe doloöa se za ustno «porno
razpravo narok na

27. f e b r u a r j a 1 9 0 0 ,

dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišču,
v sobi St. 1.

V obrambo pravic tožencev se
postavlja za skrbnika gospod Alojzij
Fabjan v Crnomlju. Ta skrbnik bo
zantopal tožence v oznamenjeni pravni
stvari na njih nevarno.st in stro^ke,
dokler se oni ali ne oglase pri sodniji
ali ne imenujejo pooblaäöenca.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlju,
odd. I, dne 21. f^bruarja 1900.

Casino-Restaurant.

LGliriitttei] ii Kocben
werden mit oder ohne Verpflegung auf-
genommen. (736)

Wohnung
I. Stock, Valvasorplatz 8, drei Zimmer
und Zubehör mit Mal-Termin zu ver-
mieten. 3—1 (733)

Soeben erschien:

Eii JalrUert
voller Ui re i

€in Rückblick auf die südafrikanische
Politik €nglanös.

Verö/Teutlicht auf Veranlassung und ut.ter
Mitwirkung von

Dr. F. W. Reitz
SlautsHivretär der Südasrikaiiixchnn Republik.

Autorisierte Uebersetzung.

PreiB Zl'20.
Dißse nr> offlolellen Auftrage d«r

RegleruDg der sUdafrlkanliohen
Republ ik verfasste Broschüre gibt eine
au tbent l iohe Darstellung der mit Blut
und H'lin'inen geschriebenen Geschichte der
beiden tiurenstaaten.

Bilder erschütternder Tragik sind es,
die uns diese Darstellung der Geschichte
Südafrikas im abgelaufenen Jahrhundert
entrollt; mit hohem sittlichem Ernst, mit
unerschütterlichem , gottessii rentigem Ver-
trauen auf den Sieg im Kampfe um eine
gerechte Sache, ist diese hoobpolltllobe
Flugiohrift abgefasst. (563) 3—3

Vortäthig in der Buchhandlung

lg.«. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach.

Nächste Ziehung schon am I. März!
Wir verkaufen gegen gesetzmäßig ausgestellte Bezugsscheine:

I (Dombau-) B a s i l i c a - . L o s \ %£*£ %ielniuf>;«m mit Haupttreffer von
I I t a l i e n i s c h e s Kreuz - Los | ^ r ^ , r->s ^ ^ ^-s. >-s. ^-i
I S e r b . S t a a t s - (10 Krcs.-) Los ^ ^ <*-> « ^ - ̂  w W> X ± _
I Jösz iv - (Gutes Herz-) LOS j während der Einzahlung.

Alle 4 Lose gegen 25 Monatsraten ä fl. 1*50 oder 18 Katen a fl. 2.
fay* Sofortiges volles Spielrecht schon nach Erlag der ersten Rate. ̂ ^ (

Bestellungen am besten mit Postanweisung. — Ziehungslisten und Verlosungskalender
(680; gratis. 3-3

Wechselstube prJCŽlanŽCr S Spitzer, Wien l., Vollzeilc 25.

^Äzeige*
^«feien 5beriJ v o n APolheken, Zucker-
Gevverbe li , a n d l u ngen und verschiedenen
veicWte >I«? nu h m u n8 e n 6 ib t der Unter-

«U Mit H u f e B.e*'l«»b errichtet hat.
ri^chteln in t l n e n w e r d e n a l l e möglichen
fei^tem PapierUbeerzuPaePrP

7
ee " f 8 0 l C h e m U

V

* *ie I K^m heuligenUi88te> IJ* Jm Ind»8tr ie

^Hm. 1 % i b ^ j fach

J^S n ^sp Z a e ; e r n U b e n , d e A " s k l <*- d -
Ä s

6 e ^ n s
S

c
P

h
a e

n
n ' C d . ^ Schachtel mit

V h n , We"Jen -um S ver8ehen. Neue

^e ^ ^ ä t ' b r a C h t e l b S ' k 0 S l e n P r e h In

•8t. 'g»t und moghehst schnell

Hochachtend ( 6 3 8 ) 6 " 2

0 J- Bonač
* Q t t ' S chellenburgga s s f i N r . 6-

Vorletzte ^^oelie!

a ^ a ^ a ^ ^ ^ ^ ^ ^ t S ^ a a a a a H

^B^^^^^^^^ElIQIiiiaSsaWBaHi
J. C. MAY£R, Bankgeschäft, Laibaoh.
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Wohnung
mit vier Zimmern, Cabinet, Vorzimmer und
Zugehör ist BfthnhoffMM 15 vom 1. Mai
an au vermieten. (485) 19

Zu besiehtiten täglich ron 11 bis 1 Öhr
tied TOD 4 bis 5 Uhr nachmittags.

Anzufragen beim Hausmeister.

K14O3) Garantiert reine 52—44
Blen«nwaohskerx«a, Waohastttok«l,
Waoha und Honig en gros und en detail,
diverse feine Iiobknohea; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantweln per Liter
fl. 1-20, Honigbrantwtln per Liter sl. 1*—
eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav Doleneo
Laibach, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

Geschäfts-EroflMng!
Ich zeige hiemit an, dass ich in der

Prft ierengaue (Elefantengasse) Hr. 7

eine Fleischbank
eröffnet habe.

Ich werde bemüht sein, stets Fleisch
von bester Qualität auszuschroten, und em-
pfehle mich den hochgeehrten Herrschaften,
dem P. T. Publicum sowie den geschätzten
Wirten bestens mit der Bitte um zahlreichen
Besuch.
(704) 2—2 Hochachtungsvoll

Andreas Marčan
FlwBchhauermeister.

Ein lediger Barsche
beider Landessprachen mächtig, mit Jahres-
zeugnissen, wünscht als Qeschäftsdiener
unterzukommen.

Anträge unter «A. Z.> poste restante
Laibach erbeten. (714) 3 - 3

Fast umsonst!
180 Stick u i nur 1 3 90.

1 prachtvolle, vergoldete Uhr mit dreijähr.
Garantie. 1 vergoldete Kette. 1 Garnitur ff.
Doublegold - Manschetten- u. Hemdenknöpfe.
1 prachtvolle Cigarrentasche. 1 hochfeiner,
geschliffener Toilettenspiegel mit Etui. 1 Notiz-
buch, in englische Leinwand gebunden. 1 ele-
gante Damen-Broschenuadel (letzte Neuheit).
1 Cravattennadel aus Prima-Doublegold.
1 Paar Boutons mit Similibrillant. 1 ele-
ganter Herren- oder Damenring mit Edelstein.
I Prima Leder-Portemonnaie. 1 sehr lehr-
reicher, nützlicher Briefsteller. 1 Dose
Haarwuchspomade (mit Garantie). 1 Garnitur,
enthaltend 40 englische Gegenstände zum
Correspondenz • Gebrauch, und 103 Stück
Diverse, alles was im Hause gebraucht wird.
Diese 160 Stück zusammen, mit der Uhr,
die allein das Geld wert ist, sind per Nach-

nahme nur kurze Zeit zu haben vom

Schweizer Exporthaus H. Scheuer
(700) fortan Hr. XI/Ö6. 3 - 3

Für Nichtpassendes Geld retour.

In Rudolfewert
iat das gut g*h«ad«

Juwelier- und Uhrmacher-Geschäft
des Herrn Gustav Forgäch

wtgtn Todesfalls des Eigtnthtantw (?") 3-3

aus freier Hand zu verkaufen.
Bewerber wollen mit den in Rudolfswert befind-

lichen Erben direct in Verbindung treten.

Dpnnctp Al/orlamict Beginn des Sommer-Semosters am

1A# l 9 - A p H I l 9 0 0 ' °59) "''
WOrmS. Programm durch K. Ehricb, Worms-

yidvolcat dr. Karl Triller Jßvocat Dr. Karl Triller
usoja se naznanjati, da beehrt sich anzuzeigen, dass er mit se|D

Tuni7niQ7rn7 AflYOCattilllfii
oVUJU piodlllU _ m i t L M ä r z 1 9 0 0 —

zopet neuerdings nach

v Cjubljani, Dalmatinovc ulice §t. 9 Laibaoh, Dalmatingasa* v

(vogal Kolodvorskih ulic) (Haus ŠtrukelJ)
TT ŠtrMlOjeTri HlÖi- übersiedelt. (708)3-3

Goliath-Malzkaffes
, det Btelnbrnoher König •-Bierbrauer ei ist das nahrhaftes

ß Kaffee-Surrogat. rzeutft
m Es wird in eigener Fabrik aus demselben Malz er*
e* von dem auch das berühmte und allgemein beliebte

JL I Goliatli-MalzVier
jbm~ " Ä — ^ gebraut wird, welches von den Universiläts-Prosessoren pJJ' ß9[
\7\itn~t n » d l k * i n W i e n u n d D r - KorAnyl und Dr. K6tly «« ̂  uog8'
I M&^k I bestens empfohlen und bei Nervenleiden, Blutarmut, Verdau ^

mätfytSm / beschwerden und Schwächezuständen mit bestem Erfolg
ff^ßjjjjjjW / gewendet wird.

\¥M / Goliath-Malzkaffoe
j^"^m0^ ist der beste, nahrhafteste, gesündeste Kaffee.

Erhältlich in allen Spezerei- und Colonialwaren-Handlung60'

(4246) Goliath-Malzbier
bestellt man beim General-Depositeur für Oesterreich:

Anton Koretz, Wien XVIII., Staudgasse Nr. 13̂  ,

auf die neueny 4/>°/oigen zum Paricourse rückzahlbaren fundierten

Communal-Obligationen
der ^

Pester ungarischen Commersial-Bank
Gegründet 1841 Capital 30,000.000 K Reservefond 24,800.000 K

welche am 3 * IMIttxraE c l * «V« zum Course von 97 3/4 an der Wiener Börse zur Einführung gelangen,
werden bei mir zu den Original-Bedingungen entgegengenommen.

Diese Obligationen werden mit

Die Einlösung der Coupons sowie der verlosten Obligationen erfolgt ohne Abzug von Steuern oder Spesen
bei dem Emissions-institut in Budapest, bei mir, ferner bei allen grösseren Banken, Bank- und Wechslergeschäften
des In- und Auslandes.

Ausführliche Prospecte betreffs dieser

47»%igen Communal-Obligationen (782)t! '
wie auch betreffs der

4%igen mit 5% Prämie rückzahlbaren Communal-Obligationen früherer Emission
sind franco bei mir zu haben.

J. C. Mayer
Bank;- und Wechslergeschäft in JL*»it>»oH»

. ~^\

T r » « «Kh V e , l a , v » y I g » . K l « i n » o « j r H y « d . V«mbe»g<


